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3. Preise, Zahlungsbedingungen

Unsere Preise sind grundsätzlich Nettopreise und gelten

zzgl. der zur Zeit der Rechnungsstellung gültigen

Mehrwertsteuer. Bei Lieferungen und Teillieferung, die

vereinbarungsgemäß später als 4 Monate nach

Vertragsschluß erfolgen sollen, gilt der zur Zeit der

Lieferung gültige Preis. Unsere Preise gelten, sofern nicht

anders vereinbart wird, ab Niederlassung Köln der Firma

D&S Steuerungssysteme ausschließlich Fracht- und

Verpackung. Verpackungs- und Versandkosten trägt der

Auftraggeber. Neben den Kosten der Hauptleistung wer-

den Kosten für Anlieferung, Aufstellung, Installation und

Montage bzw. Anpassung von Hard- und Software sowie

Einweisung, Anleitung bzw. Schulung einschließlich An-

und Abfahrt gesondert in Rechnung gestellt. Wir behalten

uns das Recht vor, unsere Preise entsprechend zu

ändern, wenn nach Abschluß des Vertrages

Kostensenkungen oder Kostenerhöhungen, insbesondere

aufgrund von Währungsschwankungen oder allgemeinen

Preissteigerungen eintreten. Diese werden wir dem

Besteller auf Verlangen nachweisen. Der Abzug vom

Skonto bedarf besonderer schriftlicher Vereinbarung.

4. Gefahrenübergang

Die Versendung und evtl. Rücksendung der Ware erfolgt

auf Gefahr und auf Kosten des Bestellers. Hierbei geht die

Gefahr mit Absendung der Waren auf den Verkäufer über.

U.z. auch dann, wenn Teilleistungen erfolgen oder der

Lieferant noch andere Leistungen, z.B. die

Versendungskosten oder Anfahrt übernommen hat.

Sofern der Besteller keine besonderen Weisungen für den

Versand erteilt (Eilzustellung, Schnellpaket, Luftsendung

etc.), wird dieser von uns nach bestem Ermessen unter

Vorbehalt der günstigen Versandart vorgenommen.

Da bei Transportschäden, unbeschadet unseres

Haftungsausschlusses, eine Haftung von Bahn, Post oder

Spediteur eintreten kann, ist die jeweilige Sendung sofort

nach Anlieferung zu überprüfen und eventuelle Schäden

sofort schriftlich durch den Zusteller zu bestätigen, damit

die Möglichkeit erhalten bleibt, Regreßansprüche bei

1. Allgemeines

Die nachstehend aufgeführten Verkaufs-, Lieferungs- und

Zahlungsbedingungen gelten für alle Vertragsabschlüsse

mit unseren Kunden, soweit diese Kaufleute i.S. v. §24

AGBG sind und zwar auch dann, wenn bei zukünftigen

Geschäften die Bedingungen dem Käufer nicht noch

einmal mitgeteilt werden. Unsere Verkaufsbe-dingungen

gelten ausschließlich; entgegenstehende oder von unse-

ren Verkaufsbe-dingungen abweichende Bedingungen des

Bestellers erkennen wir nicht an, es sei denn, wir hätten

ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt.

Unsere Verkaufsbedingungen gelten auch dann, wenn wir

in Kenntnis entgegenstehender oder von unseren Ver-

kaufsbedingungen abweichenden Bedingungen des

Bestellers die Lieferung an den Besteller vorhaltlos aus-

führen. Die Rechtsunwirksamkeit einer oder mehrerer

Bedingungen dieser allgemeinen Verkaufs-, Lieferungs-

und Zahl-ungsbedingungen berührt die Rechtsgültig-keit

der übrigen Bedingungen nicht.

2. Angebot, Vertragsabschluß

Unsere Angebote, entsprechend den uns übergebenen

Auftragsdateien sind, soweit nicht anders festgelegt, bis

zu dem im Angebotsschreiben genannten Termin verbind-

lich und darüber hinaus freibleibend. Unvollständige oder

zweifelhafte Angaben in der Bestellung, die zur

Falschlieferung führen, gehen zu Lasten des Bestellers.

Aufträge sind erst nach schriftlicher Bestätigung durch

den Verkäufer verbindlich angenommen, wobei der

Lieferschein als Auftragsbestätigung gilt. Schadenser-

satzansprüche aus der Nichtannahme der Bestellung

können nicht geltend gemacht werden, es sei denn, daß

eine vorsatzähnliche oder grob fahrlässige Schadensver-

ursachung vorliegt. Alle nachträglichen Änderungen auf

Veranlassung des Bestellers werden ihm berechnet.

Auftragsänderungen und Annullierungen bereits bestell-

ter oder gelieferter Waren sind nicht möglich. Abbildung-

en, Abmessungen und Gewichtsangaben, Informations-

und Werbeunterlagen sind unverbindlich. Druckfehler,

Irrtümer und Änderungen bleiben vorbehalten.
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berechtigt, vom Vertag zurückzutreten;

Schadensersatzansprüche wegen Nichterfüllung in Höhe

des vorhersehbaren Schadens stehen dem Besteller nur

dann zu, wenn der Verzug auf Vorsatz oder grober

Fahrlässigkeit beruht. Die Haftungsbegrenzung gemäß

des vorstehenden Satzes gilt nicht, sofern ein kaufmänni-

sches Fixgeschäft vereinbart wurde; gleiches gilt dann,

wenn der Besteller wegen des von uns zu vertretenden

Verzuges geltend machen kann, daß sein Interesse an der

Vertragserfüllung in Fortfall geraten ist. Die Einhaltung

unserer Lieferpflichten setzt die rechtzeitige und ord-

nungsgemäße Erfüllung der Verpflichtung der Bestellers

voraus. Kommt der Besteller in Annahmeverzug oder

verletzt er sonstige Mitwirkungspflichten, so sind wir

berechtigt, den uns entstehenden Schaden, einschließlich

etwaiger Mehraufwendungen, zu verlangen. In diesem

Fall geht auch die Gefahr des zufälligen Unterganges oder

einer zufälligen Verschlechterung der Kaufsache in dem

Zeitraum auf den Besteller über, in dem dieser in

Annahmeverzug gerät. Im Falle höherer Gewalt sind wir

berechtigt, unter Benachrichtigung des Bestellers, ohne

Schadensersatzverpflichtung von dem Vertrag zurück-

zutreten bzw. können wir die Erfüllung des Vertrages bis

zur Behebung des Hindernisses verweigern, ohne dadurch

in Verzug zu kommen.

6. Dokumentation

Wir sind berechtigt, zu gelieferten Waren deutsche

Dokumentationen und Benutzerhandbücher, oder auch

solche in Englisch oder der Sprache des Herstellers zu

liefern. Es besteht keine Verpflichtung zur Lieferung wei-

tergehender Dokumentationen, als diese der Hersteller

für den Endkunden vorgesehen hat.

7. Mängelhaftung

Die Gewährleistungsrechte des Bestellers setzten voraus,

daß dieser seinen nach §§ 377, 378 HGB geschuldeten

Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß

nachgekommen ist. Ausgeschlossen ist jede Haftung für

Post, Bahn oder Spediteur anzumelden.

Im Falle der Selbstabholung gehen Transportschäden

allein zu Lasten des Bestellers. Transport- und alle son-

stigen Verpackungen nach Maßgabe der Verpackungs-

verordnung werden nicht zurückgenommen. Der Besteller

ist verpflichtet, für eine Entsorgung der Verpackung auf

eigene Kosten zu sorgen. Sofern der Besteller es

wünscht, werden wir die Lieferung durch Transportver-

sicherung eindecken; die insofern anfallenden Kosten

trägt der Besteller.

5. Lieferung

Die Lieferung der bestellten Ware erfolgt so rasch wie

möglich nach Eingang der schriftlichen oder mündlichen

Bestätigung. Sämtliche Lieferfristen stehen unter dem

Vorbehalt einer rechtzeitigen bzw. planmäßigen

Belieferung durch unsere Vorlieferanten. Wir sind zur

Teillieferung berechtigt, ohne daß der Besteller hieraus

Rechte irgendwelcher Art geltend machen kann.

Aufträge über Sonderanfertigungen gelten nur dann als

angenommen, wenn sie von uns schriftlich bestätigt wer-

den. Das gleiche gilt bei mündlichen Angeboten des

Bestellers über Ausführung, Abmessung etc.

Sofern von Auftragserteilung Muster angefordert werden,

können diese nur gegen entsprechende geliefert werden.

Sofern mit Auftragsbestätigung eine feste Lieferzeit abge-

geben ist, darf diese um eine Woche überschritten wer-

den. Vor Ausübung der Rechte aus § 326 BGB muß eine

Nachfrist von mindestens einer Woche unter den

Voraussetzungen des § 326 BGB gesetzt werden. Geraten

wir aus Gründen, die wir zu vertreten haben, in

Lieferverzug, so ist der Besteller berechtigt, für jede voll-

endete Woche Verzug eine Pauschale

Verzugsentschädigung in Höhe von 1 % des Lieferwertes

maximal 5 % des Lieferwertes zu verlangen. Uns bleibt

das Recht vorbehalten, dem Besteller nachzuweisen, daß

als Folge des Lieferverzuges gar kein Schaden oder ein

wesentlich geringerer Schaden eingetreten ist. Setzt der

Besteller, nachdem wir bereits in Verzug geraten sind, die

vorstehende beschriebene Nachfrist mit Ablehnungsan-

drohung, so ist er nach fruchtlosem Ablauf der Nachfrist
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gesamte Lieferung zu beanstanden.

Für Beanstandungen, sich daraus ergeben, daß der

Besteller seinem Auftrag falsche Angaben und Unterlagen

zugrunde gelegt hat, haften wir in keinem Fall.

Im Falle der Lieferung von Sonderanfertigungen sind wir

bei fristgerechter und begründeter Mängelrüge lediglich

verpflichtet, den Mangen zu beseitigen. Eine

Ersatzlieferung oder Rücknahme ist ausgeschlossen.

Bei Lieferung von Bauteilen, die vor oder nach der Erhe-

bung der Mängelrüge von dem Besteller bereits eingebaut

worden sind, scheidet eine Haftung für Mängel aus.

Technische oder optische Änderungen sowie Verbesser-

ungen behalten wir uns vor.

Stellt sich im Rahmen eines Gewährleistungsverlangens

des Kunden heraus, daß der beanstandete Fehler auf eine

andere technische Ursache zurückzuführen ist, als sie bei

der ursprünglichen Reparatur vorlag, so handelt es sich

um keinen Fall von Gewährleistung. Der entstandene zu

belegende Aufwand wird daher dem Kunden in Rechnung

gestellt.

Datenverlust, selbst wenn die erhobene Mängelrüge

begründet ist. Bei derartigen Datenverlusten haben wir

das Recht, den Besteller auf nicht von ihm vorgenomme-

ne Datensicherung zu verweisen.

Bei fristgerechter und begründeter Mängelrüge sind wir

nach unserem Ermessen berechtigt, die Mängel zu besei-

tigen, kostenlosen Ersatz zu liefern oder die Ware zum

berechneten Preis zurückzunehmen, auch wenn bereits

Zahlung erfolgt war. Zur Mängelbeseitigung hat der

Besteller uns die nach billigem Ermessen erforderliche

Zeit und Gelegenheit zu gewähren. Der Besteller hat

insbesondere dafür Sorge zu tragen, daß der beanstande-

te Gegenstand zur Untersuchung und durchführenden

Nachbesserung dem Werkunternehmer oder dessen

Beauftragten zur Verfügung gestellt wird. Ersetzte Teile

gehen in das Eigentum des Werkunternehmers über. Im

Falle der Mängelbeseitigung tragen wir die Aufwendungen

nur bis zur Höhe des Kaufpreises. Sind wir zur Mängel-

beseitigung/Ersatzlieferung nicht bereit oder nicht in der

Lage, insbesondere verzögert sich diese über ange-

messene Fristen hinaus aus Gründen, die wir zu vertreten

haben, oder schlägt in sonstiger Weise die Mangel-

beseitigung/Ersatzlieferung fehl, so ist der Besteller nach

seiner Wahl berechtigt, Wandlung (Rückgängigmachung

des Vertrages) oder eine entsprechende Herabsetzung

des Kaufpreises (Minderung) zu verlangen. Soweit sich

nachstehend nichts anderes ergibt, sind weitergehende

Ansprüche des Bestellers- gleich aus welchen Rechts-

gründen- ausgeschlossen.

Wir haften deshalb nicht für Schäden, die am Liefer-

gegenstand selbst entstanden sind; insbesondere haften

wir nicht für entgangenen Gewinn oder sonstige

Vermögensschäden des Bestellers. Vorstehende

Haftungsbegrenzung gilt nicht, soweit die Schadens-

ursache auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht.

Die Ersatzpflicht ist auf den vorhersehbaren Schaden

begrenzt. Sie gilt ferner dann nicht, wenn eine das

Folgeschadenrisiko erfassende Eigenschaftszusicherung

gemäß §§ 463, 480 Abs. 2 BGB vorlag und der eingetrete-

ne Schaden auf ihrem Fahlen beruhte. Bei Nichtzahlung

verliert der Besteller jegliche Ansprüche aus vorhande-

nen Mängeln. Sofern lediglich ein Teil der Lieferung

Mängel ausweist, ist der Besteller nicht berechtigt, die

 8. enfällt

Die Gewährleistungsfrist beträgt 12 Monate gerechnet ab 
Übergabe. Diese Frist ist eine Verjährungsfrist und gilt 
auch für Ansprüche aus Ersatz von Mangelfolgeschäden, 
soweit keine Ansprüche aus unerlaubter Handlung gel- 
tend gemacht werden. Unberechtigte Mängelrügen kön- 
nen wir zum Anlaß nehmen, vom Besteller die Erstattung 
der uns entstandenen Kosten zu verlangen.
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jeweiligen Lizenzbedingungen des Softwareherstellers,
auch wenn diese dem Käufer vorab nicht bekannt waren.

Hat der Käufer diese Lizenzbedingungen nicht gekannt,

ist er berechtigt, die gelieferte Software unbenutzt, ori-

ginalverpackt und mit unverletztem Lizenzsiegel binnen 2

Tagen zurückzugeben.

Für Software übernehmen wir gegenüber dem Käufer die

Gewährleistung, die der Softwarehersteller in seinen

Lizenzbedingungen einräumt.

Keinesfalls haften wir für die Geeignetheit von Software

für den Betrieb des Käufers.

11. Eigentumsvorbehalt

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung

sämtlicher Forderungen gegen den Käufer- gleich aus

welchem Rechtsgrund und auch für zukünftige Liefer-

ungen- unser Eigentum, bei Annahme von Wechseln und

Schecks bis zu deren Einlösung bzw. Gutschrift. Bei

Pfändung der gelieferten Waren, an der uns Eigentums-

vorbehalt besteht, hat der Käufer die Pflicht zur unver-

züglichen Anzeige an uns damit wir unsere Eigentums-

rechte geltend machen können. Der Besteller ist nicht

berechtigt, solange der Eigentumsvorbehalt besteht, von

uns gelieferte Ware zu verpfänden, Sicherheitsübereig-

nungen vorzunehmen oder Tauschverträge abzuschließen.

Bei Verarbeitung und Einbau von Bauteilen erwerben wir,

solange deren Bezahlung noch nicht erfolgt ist, Miteigen-

tum an dem hergestellten Werk gemäß den §§ 947, 948

BGB. Veräußert der Käufer von uns gelieferte Ware, bevor

die Zahlung erfolgt, so tritt er schon jetzt bis zur völligen

Tilgung sämtlicher Forderungen gegen ihn, die ihm aus

der Veräußerung zustehender Forderungen gegen seine

Abnehmer mit allen Nebenrechten an uns ab. Der Käufer

ist verpflichtet, uns nach Anforderung eine Aufstellung

über diese Forderungen einzusenden und seine Abneh-

mer von der Abtretung zu benachrichtigen. Wir sind dann

berechtigt, diese Forderungen im eigenen Namen einzu-

ziehen.

9. Haftung

Für Ersatzansprüche für Schäden jeglicher Art, gleich aus

welchem Rechtsgrund (Verzug, unerlaubte Handlungen

etc.), gelten folgende Maßnahmen:

Die Firma D&S Steuerungssysteme Köln GmbH haftet

nicht für Schäden, es sei denn diese wurden durch grob

fahrlässiges oder vorsätzliches Verhalten der Firma D&S

Steuerungssystem Köln GmbH , ihrer gesetzlichen

Vertreter oder Erfüllungsgehilfen verursacht; Wurde der

Schaden leicht fahrlässig verursacht, so haftet die Firma

D&S Steuerungssysteme nur bei Verletzung von Kardi-

nalpflichten, zugesicherten Eigenschaften oder vergleich-

baren Vertrauenstatbeständen;

Ist die Haftung wegen grob fahrlässiger oder vorsätzlicher

Vertragsverletzung eines einfachen Erfüllungsgehilfen der

Firma D&S Steuerungssysteme Köln GmbH oder wegen

leicht fahrlässiger Vertragsverletzung gegeben, so ist sie

der Höhe nach begrenzt auf vertragstypische vorherseh-

bare Schäden;

Ausgeschlossen ist die Haftung der Firma D&S Steuer-

ungssysteme Köln GmbH bzgl. mittelbarer Schäden und

solcher, welche nicht vorhersehbar und dem Herrschafts-

und Risikobereich des Auftraggebers zuzurechnen sind;

10. Software

Soweit Vertragsgegenstände Softwareprodukte sind, gel-

ten zusätzlich und gegebenenfalls auch einschränkend die
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13. Allgemeiner Haftungsausschluß

Soweit wir im Rahmen unseres Lieferprogramms

Auskünfte, Hinweise und Empfehlungen in technischer

Fragen geben, sind diese unverbindlich und erfolgen ohne

Gewährleistungspflicht. Ebenso haften wir nicht für

Druckfehler und irrtümliche Angaben in Katalogen,

Prospekten und sonstigen Unterlagen. Ebenfalls haften

wir nicht für Schäden, die unmittelbar oder auch mittelbar

durch unsere Waren verursacht werden.

Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt

ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung unserer

Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und

Erfüllungsgehilfen.

14. Erfüllungsort und Gerichtsstand

Erfüllungsort für unsere Lieferungen und für die Zahlung

des Kaufpreises sowie sonstige Leistungen ist Köln.

Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag,

auch bei Wechsel- und Schecksachen, ohne Rücksicht auf

die Höhe des Streitwertes ist Köln.

15. Anschlussbedingungen und
Vorraussetzungen

Für unsere Dienstleistungen bzw. für die allgemeinen

Lieferbedingungen sind die Einhaltung unserer techni-

schen Anschlussbedingungen, Datenblätter und Vorgaben

für die Unterstützung bei der Inbetriebnahme

Vorraussetzung.

12. Zahlung

Unsere Rechnungen sind rein netto sofort nach Erhalt

zahlbar. Es kann jedoch vereinbart werden, daß die Ware

nur gegen Vorauskasse, Barzahlung, Nachname etc. zu

übergeben ist. Zahlungsansprüche werden sofort fällig

und sind bei verspäteter Zahlung mit 3 % über der, jewei-

ligen Diskontsatz, mindestens 9 % jährlich zu verzinsen.

Falls wir in der Lage sind, einen höheren Verzugsschaden

nachzuweisen, so sind wir berechtigt, diesen geltend zu

machen. Der Besteller ist jedoch berechtigt uns nachzu-

weisen, da uns als Folge des Zahlungsverzuges kein oder

ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist. Die

Annahme von Schecks und Wechseln erfolgt stets erfül-

lungshalber. Zahlungen per Wechsel müssen von uns vor-

her genehmigt sein. Diskontspesen und sonstige

Wechsel- bzw. Schenkungskosten gehen zu Lasten des

Bestellers und sind ggf. vorab zu entrichten.

Die Geltendmachung von Zurückbehaltungsrechten und

die Aufrechnung mit Gegenforderungen des Auftrag-

gebers ist ausgeschlossen, es sei denn, diese sind unbe-

stritten und rechtskräftig festgestellt.

Sind wir vorleistungspflichtig und wird nach Vertrags-

schluß der Zahlungsanspruch durch eine wesentliche

Vermögensverschlechterung des Auftraggebers gefährdet,

so sind wir berechtigt, die uns obliegende Leistung zu

verweigern, bis die Zahlung erfolgt oder Sicherheit gelei-

stet ist.

Der in Zahlungsverzug befindliche Auftraggeber hat die

gesamte Betreibungs-, Gerichts- und Vollstreckungs-

kosten zu tragen.

Bei Nichteinlösung eines Schecks trägt der Auftraggeber

sämtliche hiermit verbundenen Bankgebühren sowie eine

Bearbeitungspauschale der Firma D&S Steuerungssyste-

me Köln GmbH in Höhe von ¤ 25,00. Dem Auftraggeber

bleibt der Nachweis eines geringeren Schadens vorbehal-

ten. Wir sind berechtigt, die Ansprüche aus unseren

Geschäftsbeziehungen abzutreten. Bei unbegründetem

Annahmeverzug hat der Besteller uns dadurch entstehen-

de Kosten zu ersetzen. Ein solcher liegt insbesondere

dann vor, wenn der Besteller, trotz einer etwas längeren

Lieferzeit, die Ware nicht einlöst, ohne daß vorher der

Auftrag schriftlich storniert worden ist.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Erbringung von Ingenieurdienstleistungen

nach fruchtlosem Ablauf der Frist den Auftrag entziehen

wird.

3. Kosten für nicht durchgeführte Aufträge

Der entstandene und zu belegende Aufwand wird dem

Kunden in Rechnung gestellt (Fehlersuchzeit = Arbeits-

zeit) wenn ein Auftrag nicht durchgeführt werden kann,

weil:

3.1 Bei Punkt 1 der beanstandete Fehler bei der Über-

prüfung nicht auftrat;

3.2 Ein benötigtes Ersatzteil nicht mehr zu beschaffen

ist, wenn dies nicht auf dem Verschulden des Unter-

nehmers besteht.

3.3 Der Kunde den vereinbarten Termin schuldhaft

versäumt;

3.4 Der Auftrag während der Durchführung zurück-

gezogen wurde

4. Wird vom Ausführung eines Auftrages die Herstellung

eines Kostenvoranschlages gewünscht, so hat der Kunde

dies ausdrücklich anzugeben. Ein zum Zweck der Erstel-

lung eines Kostenvoranschlages demontierter Gegen-

stand, der nicht repariert werden soll, braucht nur auf

ausdrücklichen Wunsch des Kunden gegen Erstattung der

Kosten wieder in den Ursprungszustand zurückversetzt

werden.

5. Gewährleistung und Haftung

Zu Mängelbeseitigung hat der Kunde dem Auftragnehmer

die nach billigem Ermessen erforderliche Zeit und

Gelegenheit zu gewähren. Er hat insbesondere dafür

Sorge zu tragen, dass der beanstandete Gegenstand zu

Untersuchung und Durchführung der Nachbesserung dem

1. Allgemein

Die nachstehend aufgeführten Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen für Ingenieur- dienstleistungen gelten für

alle Vertragsabschlüsse mit unseren Kunden soweit diese

Kaufleute im Sinne von § 24 AGB sind und Vertragsgegen-

stand die Erbringung von Ingenieurdienstleistungen an

der bei dem Kunden (Besteller) vorhandenen Hardware

ist, gleichgültig, ob es sich hierbei um vom Unternehmer

gelieferte Hardware handelt oder nicht, es sei denn, der

Unternehmer wird im Rahmen seiner gesetzlichen

Gewährleistung nicht tätig. Sie gelten auch dann, wenn

bei zukünftigen Geschäften die Bedingungen dem

Auftragnehmer nicht noch einmal mitgeteilt werden.

Unsere Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich; ent-

gegenstehende oder von unseren Verkaufsbedingungen

abweichenden Bedingungen des Bestellers erkennen wir

nicht an, es sei denn wir hätten ausdrücklich ihrer

Geltung schriftlich zugestimmt. Diese Geschäftsbeding-

ungen gelten nur dann, wenn wir in Kenntnis entgegen-

stehender oder von unseren Geschäftsbedingungen

abweichende Bedingungen des Bestellers die Leistungen

für diesen vorbehaltlos ausführen. Die Rechtswirksamkeit

einer oder mehrere Bedingungen dieser Allgemeinen

Geschäftsbedingungen berührt die Rechtsgültigkeit der

übrigen Bedingungen nicht.

2. Termine

Der vereinbarte Fertigstellungstermin ist nur dann ver-

bindlich, wenn nicht die Einhaltung durch Umstände, die

der Werkunternehmer nicht zu vertreten hat, unmöglich

gemacht wird. Als solche Umstände sind auch Änderun-

gen sowie Fehlen von Unterlagen anzusehen, die für die

Auftragsdurchführung notwendig sind. Im Falle des

Eintretens solcher Umstände verlängert sich die Fertig-

stellungszeit, die dem Unternehmer zur Verfügung steht,

um eine angemessene Zeit.

Ansprüche aus Verzug kann der Besteller nur dann gel-

tend machen, wenn er zuvor dem Unternehmer eine

angemessene Nachfrist gesetzt und erklärt hat, dass er

Die Gewährleistungsfrist beträgt für alle Arbeitsleist- 
ungen sowie für eingebautes Material im Rahmen der 
erbrachten Leistungen 12 Monate ab dem Zeitpunkt der 
Übergabe oder Nutzung der Leistung durch den 
Auftraggeber.
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Inbetriebnahme dem Werkunternehmer schriftlich anzei-

gen, ansonsten ist dieser von der Mängelhaftung befreit.

Der Unternehmer haftet für Schäden und Verluste an dem

Gegenstand, soweit ihn oder seine Erfüllungsgehilfen ein

Verschulden trifft. Im Falle der Beschädigung ist er zur

lastenfreien Instandsetzung verpflichtet. Ist dies unmög-

lich oder mit unverhältnis- mäßig hohen Kostenaufwand

verbunden, ist ein Wiederbeschaffungswert am Tag der

Mängelmeldung zugrunde zu legen.

Das selbe gilt bei Verlust. Darüber hinausgehende

Ansprüche, insbesondere Schadenersatzansprüche des

Kunden, sind ausgeschlossen, sofern nicht Vorsatz oder

grobe Fahrlässigkeit des Auftragnehmers oder seiner

Erfüllungsgehilfen vorliegt. Die Gewährleistungsfristen

gelten auch für eventuelle Ansprüche des Kunden aus

Verschulden bei Vertragsabschluß, positiver Vertrags-

verletzung und unerlaubten Handlungen.

6. Erweitertes Pfandrecht des Auftrag-
nehmers an beweglichen Sachen

Dem Auftragnehmer steht wegen seiner Forderung aus

dem Auftrag ein Pfandrecht an dem aufgrund des

Auftrages in seinen Besitz gelangten Gegenständen des

Kunden zu. Das Pfandrecht kann auch wegen

Forderungen wegen früher durch- geführten Arbeiten,

Ersatzteillieferungen und sonstigen Leistungen aus dem-

selben Rechtsverhältnis geltend gemacht werden, soweit

sie mit dem Gegenstand im Zusammenhang stehen.

Wird der Gegenstand nicht innerhalb vier Wochen nach

Abholaufforderung abgeholt, sofern er sich beim

Auftragnehmer befindet, kann von diesem nach Ablauf

dieser Frist ein angemessenes Lagergeld berechnet wer-

den. Erfolgt nicht spätestens drei Monate nach der

Abholaufforderung die Abholung, entfällt die Verpflichtung

zur weiteren Aufbewahrung und jede Haftung für leicht

fahrlässige Beschädigung oder Untergang. Einen Monat

vor Ablauf dieser Frist ist dem Kunden eine Verkaufs-

androhung zuzusenden. Der Auftragnehmerberechtigt,

Auftragnehmer oder dessen Beauftragten zur Verfügung

gestellt wird.

Stellt sich im Rahmen des Gewährleistungsverlangen des

Kunden heraus, dass der beanstandete Fehler auf eine

andere technische Ursache zurückzuführen ist, als sie bei

der ursprünglichen Reparatur vorzuliegen schien, so han-

delt es sich um keinen Fall von Gewährleistung. Der ent-

standene und zu belegende Aufwand wird daher dem

Kunden in Rechnung gestellt und zwar zu folgenden

Bedingungen:

Eine Ingenieurstunde wird berechnet mit 125,00 Euro

Angefangene Stunden gelten hierbei als volle

Stunden. Fahrtkosten und Sonstige Auslagen werden

nach dem tatsächlichen Entstehen berechnet und

Werden dem Kunden auf Verlangen durch den

Auftragnehmer glaubhaft Gemacht.

Von jeglicher Gewährleistung ausgeschlossen sind:

Fehler, die durch Beschädigung, falschen Anschluß

oder falsche Bedienung durch die Kunden verursacht

werden, für Schäden durch höhere Gewalt, z.B.

Blitzschlag, Mängel durch Verschleiß durch Über-

beanspruchung Mechanischer, elektromechanischer

oder elektronischer Teile durch nicht

Bestimmungsgemäßen Gebrauch oder Mängel durch

Verschmutzung, Schäden durch außergewöhnliche

mechanische, chemische oder Atmosphärischer

Einflüsse.

Der Gewährleistungsanspruch erlischt, wenn ohne das

Einverständnis des Werkunternehmers Änderungen an

den Leistungen vorgenommen werden, soweit der Kunde

nicht ein berechtigtes Interesse daran gehabt hat, das

Gerät zur Feststellung von Fehlern zunächst zu untersu-

chen bzw. durch einen sachkundigen Dritten untersuchen

zu lassen.

Offensichtliche Mängel der Leistungen des Unternehmers

muß der Kunde unverzüglich, spätestens 10 Werktage

nach Eintritt der Erkennbarkeit bei Abnahme oder
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den Gegenstand nach Ablauf dieser Frist zur Deckung sei-

ner Forderung zum Verkehrswert zu veräußern. Ein etwai-

ger Mehrerlös steht dem Kunden zu.

7. Preise

Die angegebenen Endpreise verstehen sich zzgl. der zur

Zeit geltenden Mehrwertsteuer. Für Leistungen die im

Auftrag nicht enthalten sind oder die von der

Leistungsbeschreibung abweichen, kann ein

Nachtragsangebot vom Kunden angefordert und vom

Werkunternehmer abgegeben werden. Soweit dies nicht

erfolgt, werden diese Leistungen nach Aufmaß und Zeit

berechnet, es sei denn der Kunde widerspricht einer

Auftragsweiterung durch den Auftragnehmer. In diesem

Fall erbringt er nur die vertraglich vereinbarten

Leistungen.

8. Anschlussbedingungen und
Vorraussetzungen

Für unsere Dienstleistungen bzw. für die allgemeinen

Lieferbedingungen sind die Einhaltung unserer techni-

schen Anschlussbedingungen, Datenblätter und Vorgaben

für die Unterstützung bei der Inbetriebnahme Vorraus-

setzung.


